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Montag bis Freitag 

 von 08.00 – 12.00 Uhr und 
zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-

19.00 Uhr 
 

 
Bgm. DI Markus Reichenvater 

Freitag von 08.00-10.00 Uhr (nach 
Vereinbarung) 

Mittwoch von 18.00-19.00 Uhr 
Vzbgm. Brigitte Allram 

jeden 1. Mittwoch im Monat von 
18.00 – 19.00 Uhr 

GGR. Ing. Dominik Trappl 
jeden 1. Mittwoch im Monat von 

18.00-19.00 Uhr 
GGR. Ing. Michael Wimmer 

jeden 1. Mittwoch im Monat von 
18.00-19.00 Uhr 

GGR. Walter Gruber 
jeden 1. Mittwoch im Monat von 

18.00-19.00 Uhr 
GGR. Wolfgang Haselsteiner 

jeden letzten Mittwoch im Monat 
von 18.00 – 19.00 Uhr 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Altenburg 

INHALT Straßenreinigung 2026 

Die Gemeinde Altenburg führt heuer wieder eine Straßenreini-
gungsaktion im gesamten Gemeindegebiet durch. Die Gemein-

destraßen werden, entsprechende Witterung vorausgesetzt, mit 
einer Kehrmaschine gesäubert. 

 

 
 

ab Montag, 30.03.2026 

in der Kalenderwoche 14 

Bitte kehren Sie die Gehsteige vor Ihrer Liegenschaft. Die Besitzerinnen und 
Besitzer von Kraftfahrzeugen werden ersucht, soweit möglich, diese nicht auf 
der Verkehrsfläche zu parken, wenn in Ihrem Gebiet gerade die Kehrung im 

Gange ist. Sie erleichtern dadurch die Kehrarbeiten wesentlich. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

SPRECHSTUNDEN 

PARTEIENVERKEHRSZEITEN 

IMPRESSUM                                                                                                         

An einen Haushalt! Zugestellt durch Post.at 

http://www.altenburg.gv.at/
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GGR. Wolfgang Haselsteiner und 
GR Walter Willinger gratulierten 
Fam. Krzan zur Geburt von Sohn 

Benedikt. 
 

Bgm. wHR DI Markus Reichenvater 
gratulierte Herrn Mag.rer.nat.Dr.phil. 

Wilhelm Scheidl 
zum 95. Geburtstag. 

GGR. Wolfgang Haselsteiner gratu-
lierte Fam. Toifl zur Geburt von 

Tochter Laura. 
 

Ehrungen / Geburten

 
 
 
 

   
 

Ergebnis der letzten Wasseruntersuchung 
 

Das zusammenfassende Gutachten vom 
Institut für med. Mikrobiologie und Hygiene 
Wien vom 25.11.2025 lautet: 
Weder im physikalischen noch im chemi-
schen Routinebefund zeigen sich gegenüber 
der letzten Untersuchung wesentliche Än-
derungen der Wasserbeschaffenheit.     

Die bakteriologische Untersuchung ergab 
keine Keimzahlen und keinen Nachweis von 
Fäkalkeimen. 
Gegen die Verwendung des Wassers als 
Trinkwasser bestehen derzeit im Rahmen 
der vorliegenden Untersuchungsergebnisse 
keine Bedenken. 

Chemischer Befund: 
PH Wert: 7,9 

Gesamthärte 17,6 in °dH 
Calcium: 86,1 mg/l 

Magnesium: 23,9 mg/l 
Wassertemperatur: 13,8 °C 

Nitrat: 2,6 mg/l 

Chlorid: 26 mg/l 
Sulfat: 91 mg/l 

Eisen: 0,03 mg/l 
Mangan: 0,01 mg/l 

Carbonathärte: 13,0 in °dH 
Kalium: 2,9 mg/l 

 
 

Neues Buswartehäuschen 
bringt frischen Wind an die 

Haltestelle 
Das in die Jahre gekommene Buswartehäu-
schen an der Haltestelle im Ort beim Stift 
Altenburg wurde abgebaut und durch ein 
modernes, funktionales Modell ersetzt. 
Das frühere Wartehäuschen war über viele 
Jahre hinweg Wind und Wetter ausgesetzt 
gewesen. Beschädigte Stellen machten das 
Warten auf den Bus zunehmend unange-
nehm.  

Das neue Buswartehäuschen steht den 
Fahrgästen bereits zu Verfügung

©Gemeinde Altenburg 
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Essen auf Rädern – Team Altenburg 
 
Im Jahr 2025 wurden 2397 Menüs im Rahmen der 
Aktion „Essen auf Rädern“ zugestellt. Seit 2014 
wurden insgesamt 31246 Menüs ausgeliefert. 
Die Aktion „Essen auf Rädern“ soll älteren, kran-
ken oder pflegebedürftigen Menschen, die sich 
keine warme Mahlzeit zubereiten können, Hilfe 
zum Bezug von Essen bieten. 
Die Menüs werden im Gasthof – Catering Eisen-
hauer in Fuglau täglich frisch zubereitet, außer 
Mittwoch (Ruhetag) gibt es keine Essenszustel-
lung. 
Das Essen besteht aus Suppe, Hauptspeise even-
tuell Dessert. 
Der Preis für das Essen beträgt 8,00 € und für eine 
kleine Portion 6,50 €. 
Die Mitarbeiter/innen überbringen Ihnen das Es-
sen um die Mittagszeit (ca. 11-13 Uhr) in einer 
Warmhaltebox.

Sollten sie Interesse an der Aktion „Essen auf Rä-
dern“ haben, wenden Sie sich bitte an die Team-
mitarbeiter:innen Mies Irma Tel. 0664 / 655 1970, 
Brigitte Allram Tel. 0664/2120 357 Gamerith Her-
bert Tel. 0664 / 500 3853,   
bzw. an die Gemeinde Altenburg Tel. (02982) 
2765 oder Gasthof – Catering Eisenhauer unter 
02989/8262. 
Das Angebot kann auch nur vorübergehend (ta-
geweise oder wochenweise) 
in Anspruch genommen werden. 
 
Das bewährte Team würde sich über freiwillige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freuen, die uns 
bei der Essenszustellung unterstützen und ver-
stärken. 
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Jagdpachtauszahlung 2026 
 

Der Jagdpacht 2026 für die Genossen-
schaft Altenburg und Fuglau, ebenso der 
Jagdpacht für Mahrersdorf, wurde bei der 
Gemeindekasse Altenburg hinterlegt. 
Der Jagdpachtverteilungsplan liegt ab 
03.03.2026 zwei Wochen lang, während 
der Amtsstunden im Gemeindeamt Alten-
burg zur öffentlichen Einsichtnahme auf.  
Begründete Beschwerden gegen die Fest-
stellung der Anteile sind schriftlich beim 
Jagdausschussobmann einzubringen und 
von diesem ohne Verzug der Bezirks-
hauptmannschaft zur Entscheidung vorzu-
legen. 
Die allgemeine Auszahlung der Anteile 
erfolgt am Mittwoch, dem 18. März 2026 
im Gemeindeamt Altenburg. Um eine 
Überweisung vornehmen zu können, bit-
ten wir Sie, das unten angeführte Formu-
lar auszufüllen und bei der Gemeinde 
Altenburg bis spätestens 18. März 2026 

abzugeben. Bitte beachten Sie, dass bei 
geteiltem Grundeigentum (Ehepaar, Ge-
schwister, etc.) das Einverständnis (die 
Unterschrift) aller Eigentümer eingeholt 
werden muss. 
Nicht abgeholte Beträge kommen den 
Güterwegsanierungen in der Gemeinde 
Altenburg zugute. 
Am allgemeinen Auszahlungstag nicht ab-
geholte Anteile können ab 23.03.2026 
innerhalb von 6 Monaten zu den Amts-
stunden im Gemeindeamt abgeholt wer-
den bzw. deren Überweisung unter Anga-
be der Bankverbindung verlangt werden. 
Allfällige Überweisungsspesen werden 
vom Anteil abgezogen. Bagatellbeträge 
werden nicht überwiesen! Innerhalb der 
Auszahlungsfrist nicht abgeholte oder 
überwiesene Anteile werden zugunsten 
des vom Jagdausschuss beschlossenen 
Verwendungszwecks verwendet.

 

 

 
Name:_____________________________ 
 
 
Adresse:___________________________ 
 
 
Tel.:_______________________________ 
 

Ich ersuche um Überweisung des 
Jagdpachtes für die Katastralgemeinde/n 

__________________________________ 

__________________________________ 

IBAN:______________________________ 

Bank:______________________________ 

lautend auf:_________________________ 

-------------------------------------------------------- 

 

 
 
 
 
 
Altenburg, am ______________________ 
 

 

 

Einverständnis aller Eigentümer:  

__________________________________ 
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BIOEM 2026 – einen Schritt voraus. Für die ganze Familie. 
 

 
 

Die BIOEM 2026 verbindet Innovation, 
Lebensqualität und Gemeinschaft – für 
alle Generationen.  

Unter dem Leitmotiv „Sanieren ist das 
neue Bauen“ zeigt die Messe, wie beste-
hender Wohnraum moderner, schöner 
und zukunftsfähiger werden kann.  

Im Energiebereich stehen intelligente 
Energieflusssteuerung und smarte Ener-
gienutzung im Mittelpunkt – von Ener-
giemanagement-Systemen über moderne 
Speicherlösungen bis zu bidirektionalem 
Laden. 

Familien dürfen sich auf attraktive Ange-
bote für Kinder freuen.  

Das Festzelt bietet ein abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm mit Musik, 
Tanz und stimmungsvollen Begegnungen – 
ein Ort zum Verweilen, Genießen und Zu-
sammensein. 

Mit VIVA la Soul gibt es erstmals eine ei-
gene Themenwelt rund um Bewusstsein, 
Spiritualität, Gesundheit, Energetik, Krea-
tivität & Neue Erde. 

     Mehr Infos unter www.bioem.at 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.bioem.at/
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Eine wahre Weihnachts-
überraschung

Die Freiwillige Feuerwehr Altenburg stand 
vor einer großen Herausforderung: Nach 
über 25 Jahren mussten die drei Atem-
schutzgeräte samt Zubehör ausgemustert 
werden, da sie nicht mehr den aktuellen 
Dienstvorschriften und Sicherheitsstan-
dards entsprachen. 
Die Neuanschaffung war unverzichtbar – 
jedoch mit rund 11.000 Euro eine erhebli-
che finanzielle Belastung. 
Umso größer ist nun die Freude, über die-
ses Geschenk. 
Aus privater Initiative haben Frau Viktoria 
Url sowie Familie Dr. Gertraud und Dr. 
Reinhard Kaliwoda jeweils eine Spende in 
Höhe von 5.000 Euro geleistet, um die 
Anschaffung der neuen Atemschutzgeräte 
zu ermöglichen. 
Dank dieser großzügigen Unterstützung 
konnte die finanzielle Last für unsere Feu-
erwehr deutlich reduziert werden. Gleich-
zeitig wurde ein entscheidender Beitrag 
zur Sicherheit unserer Einsatzkräfte – und 
damit zum Schutz der gesamten Gemein-
de – geleistet. 

Fotos Copyright by FF Altenburg zur Veröffentlichung 
freigegeben 

 
Daher an dieser Stelle noch mal ein recht 

herzliches Dankeschön!

 

 

 

 

Kinobesuch „Zoomania 2“  
Kurz   vor Weihnachten luden die Gemein-
den Altenburg, Röhrenbach und Brunn an 
der Wild, sowohl die Schülerinnen und 
Schüler als auch die Kindergartenkinder zu 
einem gemeinsamen Kinobesuch ins 
Stadtkino Horn ein.  
 
Mit diesem Kinobesuch konnten alle 
entspannt und gut gelaunt in die  
Weihnachtsferien starten – eine schöne 
Einstimmung auf die Feiertage.

 

 

Auf dem Foto: Vzbgm. Brigitte Allram, 
Bgm. Herbert Gallée und Vzbgm. Christian 

Roithner mit den Schul- bzw.  

Kindergartenkindern ©Brigitte Allram 
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 Rückblick auf die Jahreshauptversammlung & Wahl des 
neuen Kommandos 

 
Unter dem Motto „Never change a run-
ning System“ fand unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Feuerwehr Alt-
enburg statt. 
Kommandant ABI Hannes Willinger be-
grüßte am 17.01.2026 die Kameradinnen 
und Kameraden zur Jahreshauptversamm-
lung. Ein besonderes Willkommen galt 
unserem Bürgermeister DI Markus Rei-
chenvater, unseren Reservisten an der 
Spitze EOBI Walter Kapeller sowie unse-
ren Neuzugängen Matteo Schwed, Naomi 
Potocnick und VI Petra Mahrhofer, die 
unser Team nun verstärkt. 
Nach einer Gedenkminute für unsere ver-
storbenen Kameraden folgte der Bericht 
des Verwalters, der nach der Prüfung ord-
nungsgemäß entlastet wurde. 
 
Rückblick auf das Jahr 2025 
2025 war für uns ein erfolgreiches, aber 
auch arbeitsintensives Jahr. Trotz der Un-
wetterkatastrophe im Juli blieben wir von 
schweren Einsätzen verschont. Langweilig 
wurde es dennoch nicht: Übungen, Kurs-
besuche, Bewerbe, der Feuerwehrheurige 
und viele weitere Tätigkeiten prägten un-
ser Jahr. 
Insgesamt leisteten wir beeindruckende 
7.454 Stunden: 
¶  220 Stunden Kinderfeuerwehr 

¶  2.637 Stunden Feuerwehrjugend 

¶  3.912 Stunden Aktive & Reservis-

ten 

Auch materiell gab es große Veränderun-
gen: 
Nach 25 Jahren mussten unsere Atem-
schutzgeräte ausgetauscht werden, und 
ein Ersatz für unser altes KLF war notwen-
dig, da unser LT40 nach 37 Jahren Dienst-
zeit nicht mehr wirtschaftlich reparierbar 
war. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Ausbil-
der, Sachbearbeiter und Fahrzeug-

/Gerätewarte für eure enorme Arbeit! 
Besonders bedanken wir uns bei unserem 
Nachrichtensachbearbeiter Christian Wil-
linger für Öffentlichkeitsarbeit & Jahresbe-
richt – als kleines Zeichen der Anerken-
nung wurde ihm ein Geschenk überreicht. 
 
Einsätze & Bewerbe 
Im Jahr 2025 rückten wir zu 
¶ 11 Technischen Einsätzen und 

¶ 8 Brandsicherheitswachen aus. 

Mit zwei Wettkampfgruppen konnten wir 
bei Abschnitts- und Bezirksbewerben 
großartige Erfolge feiern: 
¶  Abschnittsbewerbe Horn: 1. und 

2. Platz in Bronze, 1. Platz in Silber 

¶  Altersgruppe: Bezirksbewerbe Bez. 

Krems – 1. Platz in Bronze und Sil-

ber 

Auch unsere Zillenfahrer waren höchst 
erfolgreich: 
Bei Bezirks- und Landesbewerben erreich-
ten Andreas, Patrik, Helmut und Walter 
mehrere Spitzen Platzierungen, darunter 
einige unter den ersten Drei im Zillenbe-
werb. 
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern sehr herzlich! 

 
 
 
 
 

Foto: ABI Hannes Willinger mit 

OFM Markus Albrecht - Copyright 

by FF Altenburg 
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Unsere Jugend – stark wie nie! 
Große Gratulation an 
¶ Naomi Potocnick zum Feuerwehr-

jugendleistungsabzeichen in Gold  

¶ unsere Feuerwehrjugend mit 18 

Mitgliedern, die bei zahlreichen 

Bewerben und Abzeichen angetre-

ten ist 

Ein herzliches Dankeschön gilt auch unse-
ren Jugendbetreuern Christa Willinger (FJ) 
und Andrea Hager (KF) für ihre Zeit, Moti-
vation und Ausdauer! 
 
Wahl des neuen Kommandos 
Unter der Leitung von Bürgermeister DI 
Markus Reichenvater erfolgte die Wahl 
des Kommandos. 
Mit großer Zustimmung wurden gewählt: 
¶ Hannes Willinger zum Komman-

danten 

und 
¶ Stefan Scheidl zum Kommandant-

Stellvertreter 

Beide nahmen die Wahl an und erhielten 
jeweils 37 Stimmen (2 ungültige). 

 
Auch der Leiter des Verwaltungsdienstes 
(V) Manuel Toifl erklärte sich bereit, sein 
Amt für weitere fünf Jahre auszuüben. 
 Damit bleibt unser Kommando wie be-
währt bestehen – ganz nach dem Motto: 
„Never change a running System“ 
 
 
 
 

 
 

Beförderungen & Ernennungen 
Folgende Kameradinnen und Kameraden 
dürfen wir herzlich beglückwünschen: 
Beförderungen: 
¶ Marie Kaliwoda – Feuerwehrmann 

¶ Isabella Kienast – Feuerwehrmann 

& Gehilfin des Jugendbetreuers 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Bianca Albrecht – Hauptfeuer-

wehrmann 

¶ Martin Schüller – Hauptfeuer-
wehrmann 

¶ Matthias Schüller – Hauptfeuer-
wehrmann 

¶ Patrik Müller – Sachbearbeiter 
Atemschutz 

¶ Anna Kaliwoda – Sachbearbeiter 
Feuerwehrmedizinischer Dienst 

¶ Markus Hager – Zeugmeister 
¶ Markus Albrecht – zum Gehilfen 

des Nachrichtensachbearbeiters 
 

Foto: Stefan Scheidl, Anna Kaliwoda, 

Isabella Kienast, Marie Kaliwoda, ABI 

Hannes Willinger - Copyright by FF 

Altenburg 
Foto: Bgm. wHR DI Markus Reichen-

vater bei der Verlesung der Wahlbe-

stimmungen - Copyright by FF Alten-

burg 

Foto: Bgm. wHR DI Markus Reichen-

vater mit Kommandant Hannes Willin-

ger, Kommandant-Stv. Stefan Scheidl 

und dem Leiter des Verwaltungsdiens-

tes Manuel Toifl - Copyright by FF 

Altenburg 
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Ausblick & Dank 
Nach fünf intensiven Jahren mit Pande-
mie, Hochwasser und vielen Herausforde-
rungen bedankt sich Kommandant Hannes 
Willinger für den guten Zusammenhalt 
und die Kameradschaft: 
 
 
„Gemeinsam haben wir alles geschafft – 
und gemeinsam schaffen wir auch alles, 
was noch kommt.“ 

 
 
Gemeinsamer Ausklang 
Zum Abschluss lud die Feuerwehr alle An-
wesenden herzlich zum Buffet ein. Dies 
soll als kleines Dankeschön zu sehen sein, 
was unsere Kameradinnen und Kamera-
den das ganze Jahr über leisten. 
Mit diesen Worten endete die Jahres-
hauptversammlung: 
 
„Gut Wehr, Kameraden.“ 
 

 

 
 
 
 

Batterie-Sammelboxen für Zuhause 
 

 

 

Um die umweltgerechte Entsorgung von 
Batterien und Akkus zu erleichtern, stellt 
der GVH eine wiederverwendbare Batte-
rie-Sammelbox für den Haushalt zur Ver-
fügung.  
 
Gesammelt werden: 
¶ Gerätebatterien, z. B. Rund-, Flach- 

und Blockbatterien (auch wieder-
aufladbare) 

¶ Knopfzellen, z. B. aus Uhren, Hör-
geräten oder Küchenwaagen 

¶ Akkus, z. B. aus Handys, Laptops 
und anderen Elektrogeräten 

 
So läuft´s: 
¶ leere Batterien und kleinere Akkus 

in der Sammelbox aufbewahren 
¶ die Box im ASZ in der Gemeinde 

oder WSZ Rodingersdorf entleeren 
lassen 

¶ Sammelbox wieder mitnehmen 

¶ für die weitere Sammlung erneut 
verwenden 

 
Wichtiger Hinweis zu Akkus: 
Bitte kleben Sie die Pole von Akkus ab und 
entsorgen diese zeitnah, da von beschä-
digten oder offenen Kontakten eine er-
höhte Brandgefahr ausgehen kann. 
 

 
Die Batterie-Sammelbox ist kostenlos im 
Gemeindeamt oder im GVH-Büro in Mold 
erhältlich. 
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Stellenausschreibung 
 

 

für 2 Schulwarte/Schulwartinnen in der Volksschule Altenburg   
(Stundenausmaß nach Vereinbarung) 

 

Bei der Gemeinde Altenburg gelangen ab sofort zwei Dienstposten eines/r Schulwartes/in 
zur Besetzung. 
 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420, in der geltenden Fassung, im Dienstzweig 
Nr. 2 in der Entlohnungsgruppe 2 unter Berücksichtigung eventueller Vordienstzeiten (öf-
fentlicher Dienst) vorerst befristet auf eine Dauer von 6 Monaten. Das befristete Dienstver-
hältnis wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert.  
Der Arbeitsbeginn soll ehestmöglich erfolgen. 
 

Anstellungserfordernisse: 

¶ Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EWR-Mitgliedstaates 

¶ Körperliche und geistige Eignung* 

¶ Einwandfreies Vorleben, Strafregisterbescheinigung* 

¶ Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 

¶ Abgeschlossener Pflichtschulabschluss 

¶ Gute Selbstorganisation, Eigeninitiative, Belastbarkeit, Kreativität, Kontaktfreude, Ein-
satzbereitschaft und teamorientiertes Arbeiten 

¶ Gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 

¶ Gutes Benehmen und freundlicher Umgang mit Kindern und Eltern 
* Bei engerer Auswahl sind Strafregisterbescheinigung und amtsärztliches Zeugnis nachzureichen (nicht älter 
als 3 Monate). Die näher in Betracht gezogenen BewerberInnen werden zu einem Vorstellungsgespräch einge-
laden. 

 

Die Arbeiten als Schulwart beinhalten die Reinigung und kleine Instandhaltungen des Ge-
bäudes und eventuell die Beaufsichtigung von Kindern vor Unterrichtsbeginn. 
 
 
Bewerbung: 
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisse über bisherige Tätigkeiten (Kopien), 
Geburtsurkunde (Kopie), Staatbürgerschaftsnachweis (Kopie) sind bis spätestens 05.05.2026 
an die Gemeinde Altenburg, Zwettlerstraße 16, 3591 Altenburg oder gemein-
de@altenburg.gv.at zu richten. 
 
 
 

mailto:gemeinde@altenburg.gv.at
mailto:gemeinde@altenburg.gv.at
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Luft und Erde 
Passend zur Künstler-
wand mit den vier Ele-
menten im Außenbereich 
malte die vierte Klasse ein 
Luftbild samt Flugzeug in 
den Farben des Waldvier-
tels. Weil das Generatio-
nenprojekt im letzten 
Jahr so gut angekommen 
war, halfen auch zwei 
versierte Seniorinnen mit. 
Schulleiterin Regina Hartl 
zeigte sich sehr zufrieden 
mit den bunten Bildern.  

  

Jede der vier Klassen der VS 
Altenburg wird ein Einzelbild zu den 
noch fehlenden Elementen malen. 

 

 

 

 

Erweiterung der digitalen 
Ausstattung der VS-

Altenburg  
Vor kurzer Zeit überraschten Gruppenlei-
ter Peter Peraus und Bauleiter Matthias 
Schuster, der HABAU-Group Horn die VS-
Altenburg mit 4 Notebooks, die feierlich 
an Schulleiterin Regina Hartl übergeben 
wurde. Sehr zur Freude der Kinder und der 
Pädagog*innen, die nun noch besser für 
die Vermittlung der Digitale Grundbildung 
der Schulkinder gerüstet sind. Auch die 
Gemeinde Altenburg, in Vertretung von 
Amtsleiter Markus Smeritschnig, be-
dankte sich bei der HABAU-Group für die 
großzügige Unterstützung. 

 

 

 

Bildtext: die vierte Klasse von Katharina Liember-
ger mit Direktorin Regina Hartl und den Malhel-

fern Brigitte Allram und Gertrude Benninger 

©VD Regina Hartl 

Von links (1. Reihe): Johanna Dangl, Emma Kühhas, 
 Sarah Nöbauer, Robin Haslinger 

 (2. Reihe): Klassenlehrerin Katharina Liemberger, 
 Amtsleiter Markus Smeritschnig, Bauleiter Matthias  
Schuster, Schulleiterin Regina Hartl, Gruppenleiter 

 Peter Peraus 

©VD Regina Hartl 
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Die Volksschule Altenburg 
ist jetzt eine digital-smarte 

cody-Schule! 
 
42 Schulen haben sich österreichweit im 
Oktober/November 2025 für das cody-
Gütesiegel beworben, 24 dieser Schulen in 
Österreich haben die Auszeichnung erhal-
ten, die Volksschule Altenburg ist eine 
dieser 24 Schulen. Mithilfe von cody21 
lernen die Kinder zentrale Kompetenzen 
im Bereich der digitalen Bildung sowie der 
Medienbildung spielerisch, abwechslungs-
reich und kindgerecht. 
An der Volksschule Altenburg wird insbe-
sondere in der UVÜ "Digitale Grundbil-
dung" intensiv mit cody21 gearbeitet.   
So wird cody21 verwendet, um die Kinder 
auf die Arbeit mit den Robotern vorzube-
reiten. Die cody-Lektion "So funktionieren 
Computer" hat den Kindern so gezeigt, 
dass Computer mit Codes arbeiten. Eine 
ideale Vorbereitung für das Programmie-
ren des OzoBot-Evo, der mit Farbcodes 
funktioniert.  
Auch im regulären Unterricht findet 
cody21 immer wieder Verwendung, da die 

abwechslungsreiche Aufbereitung sowie 
passende Arbeitsblätter, Sammelpässe 
und Urkunden die Schüler*innen sichtlich 
motivieren, sich mit digitalen Inhalten 
auseinanderzusetzen.  
 
Diese intensive Nutzung von cody21 hat es 
uns ermöglicht, als digital smarte cody-
Schule ausgezeichnet zu werden – alle 
Schüler*innen sowie das Leh-
rer*innenteam freuen sich sehr darüber! 
Schulleiterin Regina Hartl zeigt sich sehr 
stolz auf ihre Schule und dankt Projektlei-
terin Julia Neubauer für ihr Engagement, 
da nur 6 Schulen aus Niederösterreich 
diese Auszeichnung erhalten haben! 

 
 

 

Engerlwerkstatt 
 
Ein besonderes Highlight 
vor Weihnachten war die 
Engelwerkstatt in der 
Volksschule. An verschie-
denen Stationen durften 
die Kinder gemeinsam mit 
den Eltern kreative Baste-
leien anfertigen, köstliche 
Palatschinken backen und 
Kekshäuschen gestalten.  
 
 

Es war ein wunderschöner 
Abschluss der Vorweih-
nachtszeit, der den Kindern 
bestimmt lange in Erinne-
rung bleiben wird. 

Auf dem Bild: die Schülerinnen der 3. 
Klasse Johanna Schreiner, Felicita Kofler 

und Chiara Winkler 

©VD Regina Hartl 

Abb.1: Obfrau des Elternvereines Sarina Sochurek beim Backen 
Abb 2: die freiwilligen Helfer mit den kreativen Kindern 

©VD Regina Hartl 
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Teilnahme am Sumsi-Erima-Fußballcup 
Auf Wunsch der fußballbegeisterten Kin-
der, nahm die VS-Altenburg am diesjähri-
gen Sumsi-Erima-Hallen-Fußballcup in der 
Sporthalle in Horn teil. 
11 Fußballer*innen stellten eine tolle 
Mannschaft und so erreichten wir mit Un-
terstützung unseres Trainers Martin Mül-
ler eine tolle Platzierung!  
Die Kinder gaben ihr Bestes und so konn-
ten die Altenburger einige Tore schießen 
und wichtige Punkte erzielen.  
Danke auch an die Klassenlehrerin Katha-
rina Liemberger für die Übernahme der 
Aufsichtspflicht und an den Elternverein 
der VS-Altenburg für die Übernahme der 
Buskosten! 

Vor Kurzem fand anlässlich der erfolgrei-
chen Teilnahme am Sumsi-Erima-
Fußballcup eine kleine Feier im Turnsaal 
statt.  Vzbgm. Brigitte Allram bedankte 
sich sowohl beim Trainer Martin Müller 
für die Betreuung der Mannschaft als auch 
bei Schulwartin Gerlinde Grömansberger 
für das Waschen der Dressen. Gemeinsam 
überreichten AL Markus Smertischnig, der 
das Geschenk für die Fußballer*innen or-
ganisiert hat, und Brigitte Allram im Na-
men der Gemeinde Trainingsdressen an 
die erfolgreiche Mannschaft. Schulleiterin 
Regina Hartl überreichte ebenfalls Urkun-
den für alle teilnehmenden Kinder und 
bedankte sich ebenfalls bei allen Beteilig-
ten.
 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

Ein sportlicher Vormittag am Eis 
Die Volksschüler*innen verbrachten vor 
Kurzem einen sportlichen Vormittag am 
Eis. In vielen Stationen wurden die Kinder 
im Eislaufen geschult und verbesserten 
unter der fachkundigen Anleitung der Pä-
dagog*innen ihr Können. Unterstützung 

gab es dabei dankenswerterweise von 
einigen Eltern. 

Die Buskosten übernahm heuer die Ge-
meinde Altenburg und der Elternverein 
sponserte den Eintritt für alle Kinder. 
Herzlichen Dank! 

 

   

 
 

 
 

 

 

 

 

©Volkschule Altenburg 

©Volkschule Altenburg 

©Volkschule Altenburg 
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Adventzeit im Kindergarten 
 
Heuer wurden die Adventkränze für die 
Gruppen wieder von Kindergartenfamilien 
gespendet. 
Wir bedanken uns herzlich bei Familie 
Marchsteiner und Familie Sochurek! 
 
Auch Frau Rosa Eder hat wieder an uns ge-
dacht und uns einen Türkranz mit liebe-
vollen, stimmungsvollen Details gestal-
tet. Vielen Dank! 
 

 

 

 

Handwerk im Kindergarten – 
Kekse backen 

 
Zu unserem Jahresthema „Handwerk“ luden wir 
Eltern in der Vorweihnachtszeit in den Kindergarten 
ein, um mit den Kindern Kekse zu backen. 
 
Nina und Stefan Gruber übernahmen die Backstube 
in der Küche und boten so den Kindern die Möglich-
keit, Teig zu kneten, Kekse auszustechen und nach 
dem Backen auch mit Schokoladeglasur und Zucker-
streusel zu verzieren. 
 
Zur Weihnachtsjause ließen wir uns die Kekse dann 
gut schmecken. 
 
Danke an die fleißigen Bäcker! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem Bild: Frau Schimmel  
mit ihren Enkeln Arthur,  

Konrad und Eduard 

©Elke Salomon 

Auf dem Bild:  
Frau Marchsteiner mit 

Ihrem Sohn Noah 

©Elke Salomon 

Auf den Bildern: Stefan und Nina 
Gruber mit den fleißigen Kindern 

©Elke Salomon 
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Weihnachtsfeier im  
Kindergarten 

 

Die Weihnachtsfeier im Kindergarten war 
auch in diesem Jahr wieder ein stimmungs-
volles, gemeinschaftliches Fest.  
Der Höhepunkt war das Öffnen der ver-
sperrten Turnraumtür, um zu sehen, ob das 
Christkind auch im Kindergarten ein paar 
Geschenke gebracht hatte. 
Danach wurde gemeinsam gesungen, ausgepackt 
und mit dem neuen Spielzeug gespielt. 
 

 

 

 

Ferialpraktikant/in für den Kindergarten  
Altenburg gesucht 

 
In den Sommerferien 2026 bietet die Ge-
meinde Altenburg die Möglichkeit eines 
Ferialjobs im Kindergarten Altenburg für 
den Zeitraum Juli, August an. 
 
Zu den wesentlichen Aufgaben zählen: 

¶ Unterstützung der Pädagog:innen im 
täglichen Gruppenablauf 

¶ Mithilfe bei der Betreuung und Be-
aufsichtigung der Kinder 

¶ Unterstützung bei Spiel-, Bastel- und 
Bewegungsangeboten 

¶ Mithilfe bei der Vorbereitung von 
Jause und Mahlzeiten 

¶ Ordnungs- und Reinigungsarbeiten  
 
 
 

 
Erwünschte Aufnahmevoraussetzung: 

¶ Teamfähigkeit und Flexibilität 

¶ Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft 

¶ Freude im Umgang mit Kindern 

¶ Selbständigkeit, Ausdauer, Verläss-
lichkeit 

¶ Mindestalter: 18 Jahre 
 
Wenn Sie Interesse an einer Ferialpraxis 
haben, schicken Sie ihre schriftliche Bewer-
bung unter Beilage eines Lebenslaufes bis 
spätestens 10. April 2026 an die Gemeinde 
Altenburg, Zwettlerstraße 16, 3591 Alten-
burg oder per email an gemein-
de@altenburg.gv.at 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 

©Elke Salomon 

mailto:gemeinde@altenburg.gv.at
mailto:gemeinde@altenburg.gv.at
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Neue Treffpunkte für Jung & Alt:  

Gemeinsam gestalten, gemeinsam leben 

Gemeinschaft entsteht dort, wo Menschen einander begegnen. 

Genau das fördern viele LEADER-Projekte. Sie schaffen Treffpunkte, die für alle Generationen offen sind und das 

Miteinander stärken. 

Ob in historischen Gebäuden oder im öffentlichen Raum: Neue Orte laden zum Verweilen, Austauschen und Be-

gegnen ein. Sie entstehen aus Ideen der Bevölkerung – gemeinsam umgesetzt von Bürger:innen, Vereinen und 

Gemeinden. 

Vier Beispiele zeigen, wie das gelingt: 

¶ Radler- und WanderRast Rohrendorf: Ein beschatteter Rastplatz mit Rad-Service-Station in der Kellergas-

se – für Einheimische und Gäste. 

¶ Rastplatz Röhrenbach: Ein überdachter Treffpunkt im Ortszentrum mit Trinkbrunnen und Infotafel. 

¶ Haus der Dorfgemeinschaft Freischling: Durch ehrenamtliches Engagement entstand ein lebendiger Be-

gegnungsort für alle Generationen. 

¶ Thaya-Au-Park Schwarzenau: Ein zentraler Park, der Begegnung, Bewegung und Erholung ermöglicht. 

 

„Diese Projekte zeigen, wie viel Lebensqualität durch gemeinsames Engagement entsteht“, betont LEADER-

Obmann LAbg. Josef Edlinger. 

Das LEADER-Team begleitet Projekte von der Idee bis zur Umsetzung und vernetzt Beteiligte. „Entscheidend ist, 

dass die Projekte von den Menschen vor Ort getragen werden und vorfinanziert werden können“, sagt Geschäfts-

führerin Danja Mlinaritsch, „Wer eine Idee hat, meldet sich bei uns“. 

Jetzt sind neue Ideen gefragt. 

Im Rahmen der aktuellen Projektaufrufe werden innovative Vorhaben gefördert, die Ortszentren beleben, Touris-

mus und Wirtschaft stärken, zum Klimaschutz beitragen und das Miteinander der Generationen fördern. Die För-

derquoten liegen zwischen 35 und 70 %. Alle Details: www.leader-kamptal.at  

Nächster notwendiger Schritt: Nehmen Sie Kontakt mit dem LEADER-Team auf.    +43 664 3915751 

Foto:  Rastplatz Röhrenbach © Gernot Hainzl  

 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt:  
Verein LEADER-Region Kamptal+ 
Danja Mlinaritsch  
Tel.: 0664/3915751 
Mail: office@leader-kamptal.at 
Webseite: www.leader-kamptal.at 

Verein LEADER-Region Kamptal+ Rathaus-

straße 4, 3550 Langenlois 
ZVR: 489086365 

Tel. 0664/391 57 51 
office@leader-kamptal.at 

ZVR: 489086365 

https://www.leader-kamptal.at/ideen-gesucht-drei-neue-projektaufrufe-gestartet/
mailto:office@leader-kamptal.at
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 Wochenend- und Feiertagsdienst des Arztes 
07.03./08.03.26 Dr. Eduard Gaisfuss Horn 02982/3230 
14.03./15.03.26 Dr. Andjela Erstic Brunn/Wild 02989/22000 

21.03.26 Dr. Gudrun Blaim Horn 02982/40100 

22.03.26 Dr. Weghofer&Dr. 
Samek OG 

Mörtersdorf 02982/30308 

28.03./29.03.26 Dr. Andjela Erstic Brunn/Wild 02989/22000 

04.04./05.04.26 Dr. Christian Tueni Neupölla 02988/6236 

 
 
 
 
 
 

 
 

Abfuhrterminkalender 
Monat Bio Restmüll Papier Gelbe(r) 

Sack/Tonne 

März 04.03. 27.03. + A 30.03. 09.03. 

April 01.04. 24.04. + A  07.04. 

Mai 13.05. 22.05. + A 26.05. 04.05. 

Juni 10.05. 19.06.  01.06. 

 
Elektrogeräte und Sperrmüll am 20.04.2026 und 05.10.2026 

Altmetalle, Elektrokleingeräte, Fahrzeugbatterien, Gerätebatterien, Speisefette im NÖLI, Textilien, Karto-
nagen, Leuchtstofflampen und Problemstoffe: 

Jeden 1. Mittwoch im Monat 13.00 – 19.00 Uhr und jeden 3. Samstag im Monat 07.00 bis 13.00 Uhr im 
Altstoffsammelzentrum Altenburg 

 
 

Notrufnummern: 
Ärztenotrufnummer    141 Vergiftungs-Info   01/4064343 
Freiwillige Feuerwehr   Notruf 122 Kindernotruf    147 
Polizei       Notruf 133 Frauennotruf      01/71719 
Rettung    Notruf 144 Apothekennotruf    +43 1455 

 Telefonseelsorge      142 


